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CORNET: Transnationale industrielle Gemeinschaftsforschung 
 

- 13. Ausschreibung im ERA-Net CORNET - 
 

Die 13. Ausschreibung im Rahmen des ERA-Net CORNET wurde am 1. Oktober 2011 
veröffentlicht. An dieser transnationalen und themenoffenen Ausschreibung, bei der 
Forschungsanträge im Bereich Lebensmittel über den FEI eingereicht werden können, sind 6 Länder 
bzw. Regionen in Europa (Übersicht: s.u.) beteiligt. Einreichungsfristen sind: 
 
 
für den Vollantrag: 30. März 2012 
 
 
Vorankündigungen zu CORNET-Anträgen mit aussagekräftigen Abstracts müssen der FEI-
Geschäftsstelle deshalb spätestens bis zum  
 
 
 31. Januar 2012 
 
 
per E-Mail zugehen. 
 
Bewilligte Projekte werden voraussichtlich Ende 2012 starten. 
 
Die Suche nach Projektpartner für ein spezifisches Forschungsthema über das Cornet-Netzwerk wird 
durch ein „Partnering Event“ am 29.11.2011 am Fraunhofer IWU in Dresden unterstützt. 
Informationen zur Tagesordnung sowie ein Anmeldeformular finden Sie unter www.cornet-era.net/. 
 
CORNET ist ein Netzwerk von EU-Förderagenturen, dass das Ziel verfolgt, nationale Fördermittel 
und Forschungsinitiativen in einem transnationalen Projekt zu bündeln und damit Synergieeffekte 
über Landesgrenzen hinweg zu schaffen. Hierdurch bietet sich auch für den Lebensmittelbereich die 
Möglichkeit, transnationale Gemeinschaftsforschungsprojekte zu beantragen. 
 
Kennzeichen eines CORNET-Projektes sind: 

 Forschungskonsortium bestehend aus mindestens 2 Partnern aus 2 beteiligten EU-

Ländern bzw. -Regionen (Belgien/Wallonien, Belgien/Flandern, Deutschland, 

Österreich, Niederlande, Polen) 

 maximale Laufzeit: 2 Jahre 

 Fördermittelbudget für Gesamtprojekt: € 0,5 – 1,5 Mio. 

 nationaler Projektbegleitender Ausschuss der Industrie (mind. 5 KMU) 

 Antragstellung: in Englisch 
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Der deutsche Projektteil, der über den FEI gefördert werden könnte, würde dann wie ein nationales 
Gemeinschaftsforschungsvorhaben aus Mitteln des BMWi (via AiF/FEI) finanziert und abgewickelt.  
 
Die Projektteile der europäischen Partner würden mit Mitteln der jeweils zuständigen nationalen 
(oder regionalen) Fördermittelgeber dieser Länder finanziert und nach deren Förderrichtlinien 
gefördert. In anliegender Übersicht (Anhang 1) wurden die unterschiedlichen Förderbedingungen 
und Förderquoten der beteiligten Länder und Regionen für die 13. Ausschreibungsrunde aktualisiert. 
Im Minimum reicht neben der Beteiligung einer deutschen Arbeitsgruppe die Beteiligung 
einer weiteren nichtdeutschen Arbeitsgruppe. 
 

Was die weitere inhaltliche Ausarbeitung eines Antrages anbelangt und die formalen Rahmen-
bedingungen des deutschen Projektteils betrifft (Beteiligung von Fachverbänden, Förderbeitrags- 
und Eigenleistungszusagen der Industrie), gelten die üblichen FEI-Bedingungen (http://www.fei-
bonn.de/download.html/antragsverfahren_downloads/). Die Gesamtkoordination des Projekts 
übernähme der FEI. 
 

Bei Interesse setzen Sie sich bitte rechtzeitig vor einer Antragsausarbeitung mit unserem EU-
Verbindungsbüro in Brüssel, Herrn Dr. Jacobi (Tel 0032-2-282 08 40, Fax 0032-2-282 08 41, E-
Mail gfp-fei@bdp-online.de), und/oder der FEI-Geschäftsstelle in Verbindung. 

 

 

 

ETP Food for Life: Stakeholder Event 2011 
 

Die Europäische Technologie Plattform (ETP) “Food for Life” lädt am 22. November 2011 ab 10 
Uhr alle auf dem Gebiet der Ernährungswissenschaften interessierten Personen zu einem 
„Stakeholder & Brokerage Event“ nach Brüssel ein.  
 
Am Vormittag wird die ETP Food for Life vorgestellt und die erste Fassung der neuen 
Forschungsagenda präsentiert, die in Hinblick auf das neue EU-Forschungsrahmenprogramm 
Horizon 2020 (Zeitraum 2014 – 2020) aktuell überarbeitet wird.  
Der Nachmittag soll dazu dienen, aktuelle Forschungsfelder und -ideen im Bereich der 
Lebensmittelforschung zwischen Unternehmen und Wissenschaftlern zu diskutieren und neue 
transnationale Forschungskollaborationen zu initiieren. Aufgerufen sind hier sowohl Wissenschaftler 
von Universitäten und Forschungsinstitutionen als auch F&E-Experten aus den Unternehmen. 
 
Sollten Sie Interesse an dieser Veranstaltung haben, finden Sie Informationen zur Tagesordnung 
sowie ein Anmeldeformular in Anhang 2 & 3. 

Für weitergehende Informationen steht Ihnen unser EU-Verbindungsbüro in Brüssel, Herr Dr. Jacobi 
(Tel 0032-2-282 08 40, Fax 0032-2-282 08 41, E-Mail gfp-fei@bdp-online.de), gerne zur 
Verfügung. 
 
 

http://www.fei-bonn.de/download.html/antragsverfahren_downloads/
http://www.fei-bonn.de/download.html/antragsverfahren_downloads/
mailto:gfp-fei@bdp-online.de
mailto:gfp-fei@bdp-online.de


Förderquote / Besonderheit CORNET-Länder im 13. Call 
 
Land Agentur Förderquote* Besonderheiten/Ergänzungen EU-Verbindungsbüro hat 

Projekt-/Antragserfahrung 
Beteiligung 
bislang 

Österreich FFG – Austrian Research 
Promotion Agency 

60% 20 % der Projektkosten müssen in Bar & 
20 % „in kind“ von den KMU kommen 

Ja Ja 

Belgien / 
Flandern 

IWT – Institute for the 
promotion of Innovation 
by Science and 
Technology in Flanders 

50 % Hauptantragsteller muss ein Verband 
oder ein Konsortium von mind. 10 KMUs 
sein (VIS-CO & TETRA funding 
programmes) 

Ja Ja 

Belgien / 
Wallonien 

SPW – Service Public de 
Wallonie 

50 % Mind. 2 Forschungsstellen müssen 
eingebunden werden 

 Ja 

Niederlande Agentschap NL 50 % „First-come, first-served“ principle, max. 
€ 150.000 je Projekt 

 Ja 

Polen NCBiR – National Centre 
for Research and 
Development 

k. A. k. A.  Ja 

Deutschland AIF Bis zu 100 % AIF Regeln für die IGF sind 
anzuwenden 

Ja Ja 

 
*Erfahrungsgemäß kann die Förderquote abweichen; vor Antragstellung aktuelle Quote bei der Förderagentur erfragen!           FEI/JJ 02.11.2011 

Anhang 1 
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Avenue des Arts, 43 - 1040 Brussels - BELGIUM - Tel. +32 2 514 11 11 - Fax. +32 2 511 29 05 

info@fooddrinkeurope.eu - www.fooddrinkeurope.eu 

 

ETP Stakeholder Event followed by a brokerage event on 

22 November in Brussels 

 

 
TIME ACTIVITY 

PART I – ETP Towards the Establishment of a Strategic research and Innovation Agenda for 

the 8th framework Programme 10:30 – 11:15 

10:00 – 10:30 Registration and welcome coffee 

10:30 – 10:50 Opening address by President of the ETP 

Board (Mike Knowles) 

10:50 – 11:15 Contribution of the Technology Platform 

Food4Life in light of the preparation of the 

8th Framework programme - The 

expectations of the European Commission  

Pierre Mathy , (European Commission) 

confirmed 

PART II – ETP Success Stories   11:15 – 12:45 

11.15 – 11.30 National Platforms 

11.30 – 11.45 NovelQ project (Kerstin Lienemann) 

11.45 – 12.00 Technology Transfer  

12.00 – 12.45 Draft outline of the strategic research and 

innovation agenda – launch of web 

consultation 

Discussion with the audience 

Brian McKenna 

12.45 – 13.45 Networking lunch 
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PART III – Brokerage event  13.45 – 17.30 

Part – IV Networking1 event  14.15 – 17.30  

13.45 – 14.15 Open Innovation, Kamel CHIDA, General Mills 

confirmed 

14.15 – 15.15  Food and health Networking 

15.15 – 16.15 Food safety Networking 

16.15 – 16.30 Coffee break 

16.30 – 17.30 Sustainability Networking 

17.30 – 17.45 Closing remarks  

DINNER: ‘Innovation dating’/free styling: Industry – research brokerage opportunity  

Part V 

18:30- 20:30 Dinner  

 

 

                                                           
1
 Please Note that there will be a room available for Networking 






